
Ein Fest für Prellballer!
er Turn- und Sportverein
Itzling hat die Durchfüh-

rung der Bundesmeisterschaf-
ten Prellball übernommen. Die-
se finden seit zooT regelmäßig
alle zwei Jahre statt.
Nach Wien und Graz führte uns
die Bundesmeisterschaft zor3
erstmals nach Salzburg. Dabei
gelang es dem TSV ltzling diese
in eine Reihe von Veranstaltun-
gen auch organisatorisch so ein-
zubetten, dass das Wochenen-
de ein Fest für die Prellballspieler
wurde.

... mit Besucherprogramm

Begünstigt durch die Übernach-
tungsmöglichkeiten und den
Feiertag am r. November zor3
bot sich für die Prellballer von
Bremen bis Wien eine Anreise
bereits am Freitag an.
Der erste Tag konnte so in Salz-
burg verbracht werden und Be-
sichtigungen von Hellbrunn bis
zum Hangar 7 standen am Plan
vieler Besucher.

Masters international

Bereits am Samstagvormittag
startete das jährliche, kampfbe-
tonte Mastersturnier mit Mann-
schaften aus Bremen, München,
Waiblingen sowie Ottakring, Kai-
ser-Ebersdorl Penzing-Hietzing
und Salzburg.

Salzburger Jedermann

Der Nachmittag gehörte einem
Jedermannturnier, wobei die Zu-
sammensetzung der rz Mann-
schaften gelost wurde. Bereits
dieses Turnier ist für viele Prell-
ballspieler ein Grund, jährlich
nach Salzburg zu fahren.

Bundesmeisterschaften

Am Sonntag fanden die Bundes-
meisterschaften mit den Mann-
schaften des Österreichischen
Turnerbundes statt.
Gespielt wurde in den vier Klas-
sen Jugend, Turner, Turnerinnen
und Turner ab 45.
Bundesjugendmeister in Prell-
ball zor3 wurde der öTB Otta-
kringer Turnverein r884, Bundes-
meister in der Altersklasse 45 der
Penzing-Hietzinger Turnverein,
der sich nach mehr als zwanzig-
jähriger Unterbrechung wieder
in den Kreis der Prellballer ein-
reihte. ÖTB-Bundesmeister Prell-

Bundesmeisterschaft Prellball am 3. November zor3 in Itzling (salzburg)

ball Turnerinnen 2013 wurde der
ausrichtende TSV ltzling mit sei-
ner ersten Mannschaft. Der Ti-
tel ÖTB-Bundesmeister Prellball
zor3 konnte vom Titelverteidiger
TV Kaiser-Ebersdorf r9o7 erneut
verteidigt werden.

Und eine Spezialität

Eine Besonderheit des Turnier-
wochenendes war das Spe-
cial-Turnier mit dem Behin-
dertensportverband Hallein,
wobei zwei Turnierspieler mit
zwei Spielern des ÖBSV spielten.
Bei diesem geht es naturgemäß
nicht um Punkte, sondern um
die Freude aller Beteiligten und
die Begeisterung an der Bewe-
9ung.
Wir danken dem TSV ltzling für
die Organisation einer derart
umfassenden Veranstaltung des
Prellballsportes, für ein Fest der
Prellballer!
Gut Heill

Mortin Tezarek
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